
  

  

Nachrichten aus Diessenhofen 

 

Tag der offenen Tür der 
Wasserversorgung 
Diessenhofen am 
Samstag, 8. März 2025 
von 10.00 bis 14.00 Uhr 
Die Grundwasserfassung „Chlosterlinde“ ist baulich fertiggestellt und beim 

Reservoir „Buchberg“ sind die Sanierungsarbeiten schon einige Zeit abgeschlossen. 

Gerne zeigen wir der Bevölkerung die Situation der Wasserversorgung vor Ort und 

laden Sie zur Besichtigung mit anschliessender Wurst vom Grill ein. 

 



 

 

Kommen Sie zur Grundwasserfassung „Gries“ und starten dort Ihren Rundgang mit dem 

Velo oder zu Fuss auf dem signalisierten, rund 4.5 km langen Rundweg. Sie können aber 

auch den Shuttle-Bus von Posten zu Posten benutzen. Dabei können Sie die markantesten 

Eckpunkte der Diessenhofer Wasserversorgung hautnah kennenlernen. 

 

Bitte beachten Sie, dass vor Ort keine Parkplätze vorhanden sind. 

 

 

Andreas Zimmermann vermittelt interessante Einblicke im Reservoir Buchberg 

 

 



 

 

 Freie Bahn für Igel & Co. im Kanton 
Thurgau        

Mit Hilfe von Freiwilligen wollen wir im Projekt Wilde Nachbarn Thurgau 2025 die 

Vernetzung von Lebensräumen im Siedlungsraum für kleine Wildtiere fördern.. 

 

 

Grosse Hürden für kleine Fussgänger 

Hier ein Zaun, dort ein Treppenabsatz oder eine Mauer, die den Igeln und anderen kleinen 

Wildtieren den Weg versperren. Bereits Hindernisse mit einer Höhe von 20 Zentimetern wie 

hohe Treppenstufen oder Mauern sind für die kleinen Fussgänger kaum überwindbar. So 

können selbst naturnahe Grünräume für Igel zu einem wahren Irrgarten mit zahlreichen 

Sackgassen und fast endlosen Wegen werden. Aufgrund von Hindernissen und Barrieren 

zu Umwegen gezwungen, halten sich Igel länger in gefährlichen Bereichen wie Strassen 

auf und verlieren wertvolle Zeit, die sie für die Nahrungs- oder Partnersuche einsetzen 

könnten. 

 

Durchgänge schaffen für Igel & Co: Freiwillige gesucht! 

Hier setzt die Aktion «Freie Bahn für Igel & Co.» an und will konkret Abhilfe schaffen. Mit 

Hilfe der Thurgauer Bevölkerung sollen Barrieren verschwinden und neue Korridore für Igel 

entstehen. Wir suchen Freiwillige, die in ihrer Wohnumgebung Durchgänge für die kleinen 

Fussgängen neu schaffen und diese mit Igel-Plaketten markieren. Im Anschluss stellen wir 

Wildtierkameras zur Verfügung, um diese neu geschaffenen Durchgänge zu überwachen. 

So wird sichtbar, welche Wildtiere von den Durchgängen auf ihren nächtlichen Streifzügen 

profitieren. Interessiert? Dann melden Sie sich für den Informationsanlass am 23.4.2024 

um 18.30 Uhr in Weinfelden an. An diesem Anlass erfahren Sie, wie die Igel von der 

Vernetzung der Lebensräume wie Gärten oder grüne Wohnumgebungen profitieren und 

wie Sie den Igeln auf ihren nächtlichen Streifzügen helfen können. Zudem informieren wir 

darüber, wie Sie aktiv am Projekt mitmachen können. Anmeldung unter 

thurgau.wildenachbarn.ch/agenda/informationsanlass-freie-bahn-thurgau. 



 

Igelfreundliche Gärten 

Igel fühlen sich in naturnahen Gärten mit vielen Versteckmöglichkeiten und einem breiten 

Nahrungsangebot besonders wohl. Seit 2025 unterstützt der Kanton Thurgau zusammen 

mit dem Naturmuseum Thurgau Privatpersonen, die ihren Garten naturnah umgestalten 

möchten. Melden Sie sich für eine Gartenberatung an. Weitere Infos unter: 

biodiversitaet.tg.ch 

 

Wilde Nachbarn Thurgau mit einer breiten Trägerschaft 

Das Projekt Wilde Nachbarn Thurgau wurde 2019 lanciert und möchte Wildtiere im 

Siedlungsraum erforschen, schützen und fördern. An der Projektträgerschaft «Wilde 

Nachbarn Thurgau» beteiligen sich fünf lokale Organisationen und Institutionen: das 

Naturmuseum Thurgau, Pro Natura TG, der WWF TG, die Thurgauische Naturforschende 

Gesellschaft und der Thurgauer Vogelschutz. 

 

Weitere Informationen 

Igel melden: thurgau.wildenachbarn.ch/melden 

Weitere Infos zum Mitforschen: thurgau.wildenachbarn.ch/Freie-Bahn-2025 

Informationsanlass: thurgau.wildenachbarn.ch/agenda/informationsanlass-freie-bahn-

thurgau 

Beratungsangebot Kanton Thurgau: biodiversitaet.tg.ch 

 

Kontakt 

Katja Rauchenstein & Julia Schmid, Projektleitung «Wilde Nachbarn Thurgau», 

thurgau@wildenachbarn.ch 

 



 

Mit einfachen Massnahmen wie solchen Zwischenstufen werden dem Igel Lebensräume zugänglich 

gemacht 

 

 

 

 

 

 



Literaturfestival "Erzählzeit ohne 
Grenzen" 

 

Literatur reflektiert Erlebnisse und Gedanken, erzählt Geschichten, regt unsere Fantasie 

an, weckt Träume, vermittelt Wissen. Literatur, faszinierend, inspirierend, erweitert unseren 

Horizont – grenzenlos. 

Die Veranstalter freuen sich, zur 16. „Erzählzeit ohne Grenzen“ Singen-Schaffhausen 

einzuladen – eine ebenso engagierte wie auch erfolgreiche Kooperation über die 

Landesgrenze hinweg. 

 

Das Festival in Zahlen: 

33 ausgewählte Autorinnen und Autoren werden in 48 Städten und Gemeinden zwischen 

Rheinfall, Hegau und Bodensee ihre Werke präsentieren. Das Festival zeigt ein buntes 

Potpourri unterschiedlicher Genres und lädt dazu ein, zu lauschen, zu lesen und in die 

bunte Welt der Sprache einzutauchen. 

Wenn sich herausragende Autorinnen und Autoren, Preisträger und Newcomer 

versammeln, gibt es die Gelegenheit, die enorm große Spannbreite der Literatur zu 

entdecken. Mit dabei sind zum Beispiel Markus Thielemann, der Literarisches Schreiben in 

Hildesheim studierte. Mit seinem Anti-Heimatroman „Von Norden rollt ein Donner“ zeichnet 

er das eindringliche Psychogramm einer Sehnsuchtslandschaft. Marina Hefter gewann mit 

ihrem ebenso leichtfüßigen wie berührenden Roman „Hey guten Morgen, wie geht es dir?“ 

den Deutschen Buchpreis 2024. 

 

Journalistin und Kulturwissenschaftlerin Mithu Sanyal, von Kritikern als aberwitzige, kluge 

und liebende Autorin bezeichnet, war gleich für ihren ersten Roman „Identitti“ auf der 

Shortlist des Deutschen Buchpreises. Befasste sie sich in ihrem Debüt mit der 

Identitätspolitik, widmet sie sich in ihrem neuen Werk „Antichristie“ den Themen 

Kolonialismus und Gewalt. Ferner ist auch der in Schlieren bei Zürich geborene Jonas 

Lüscher dabei. Sein neuer Roman "Verzauberte Vorbestimmung" wird in allen Rezensionen 

hochgelobt und verbindet historische Elemente mit Science Fiction und philosophischen 

Gedanken. 

Literatur mit all ihren Facetten entdecken, mit allen Sinnen erleben, dazu gibt es in diesem 

Jahr 63 Mal die Gelegenheit. Das Publikum begegnet Autorinnen und Autoren live und 

erfährt, welches Gesicht, welche Stimme, welche Persönlichkeit sich hinter ihrem Namen 

verbirgt. Nicht zuletzt birgt es die Chance, sowohl mit ihnen als auch mit anderen 

Literaturbegeisterten ins Gespräch zu kommen und Erfahrungen auszutauschen. 

 

Die Eröffnungsveranstaltung findet am Samstag, den 29. März 2025 um 19 Uhr im 

Stadttheater Schaffhausen statt. Franz Hohler, einer der wichtigsten Schweizer Autoren, 

Kabarettist und Liedermacher, wird aus seinen Erinnerungen lesen und Kultur- und 

Reisejournalistin Monika Schärer führt durch den Abend. Musikalisch wird die 

Auftaktveranstaltung von Schauspielerin und Liedermacherin Uta Köbernick umrahmt, die 



sich vor allem mit ihren eigenwilligen Kabarettprogrammen einen Namen gemacht hat. Den 

Abschluss bildet das Sonntagsmatinee in der Singener Stadthalle mit der österreichischen 

Bestsellerautorin Monika Helfer, die aus ihrem neuesten Werk „Wie die Welt weiterging“ 

lesen wird; musikalisch umrahmt wird die Matinee von Konstantin Keller. 

 

 

 

Wolfgang Schorlau liest am 1. April im Rathaussaal Diessenhofen aus "Black Forest" (© Timo Kabel) 

 

 

 

 

 

 



 

Veranstaltungen              

 

Buchstart in der Freihandbibliothek 

Samstag , 8. März 2025, 09:00 - 09:30 Uhr  

Leuehof, Schmiedgasse 16, Diessenhofen 

 

Filmwoche zum Jahresthema  

Sonntag, 9. März 2025, 19:30 Uhr bis Freitag, 14. März 2025, 21:00 Uhr 

Tigerfinklifabrik, Steinerstrasse 16, Diessenhofen 

 

Gschichte Chiste 

Montag, 10. März 2025, 16:45 - 17:20 Uhr  

Leuehof, Schmiedgasse 16, Diessenhofen 

 

Dinah Blues 

Samstag, 15. März 2025, 20:00 bis 22:30 Uhr  

Der Musikkeller ist ab 18:00 Uhr geöffnet 

Kosten: CHF 30.00 

Pura Vida Musikkeller, Schmiedgasse 13, Diessenhofen 

 

Kunst Natur Mystik- Finissage 

Sonntag, 16. März 2025, 15:00 - 17:00 Uhr  

Museum kunst + wissen, Diessenhofen 

 

Mitgliederversammlung Freihandbibliothek 

Montag, 17. März 2025, ab 19:00 Uhr  

Rathaus, Diessenhofen 

 

Lesung mit Steven Schneider 

Montag, 17. März 2025, ab 20:00 Uhr (im Anschluss an die Mietgliederversammlung der 

Freihandbibliothek) 

Rathaus, Diessenhofen 

 

Regionaler Seniorennachmittag 

Mittwoch, 19. März 2025, 14:00 - 17:00 Uhr  

Rhyhalle, Diessenhofen 

 

 

 

 

 

Herzliche Grüsse aus dem Rathaus 
  

 


